
So, 6.3.2022
Start: 13 Uhr Bahnhof Kirchheim/Neckar 
Ziel: AKW Neckarwestheim 
www.endlich-abschalten.de



Die Demonstration findet unter Einhaltung der Corona-Regeln statt!
Flyer & Plakate bestellen: demo-material@online.de · Infos: www.endlich-abschalten.de

Aktionen kosten Geld. 
Wir freuen uns daher über finanzielle Unterstützung (steuerlich abzugsfähige Spenden):

BBMN (Bund der Bürgerinitiativen Mittlerer Neckar e. V.) · VR Bank Ludwigsburg eG  

IBAN: DE04 6049 1430 0471 7900 01 · BIC: GENODES1VBB · Stichwort: Fukushima  

ViSdP: Bund RV Heilbronn-Franken, c/o Fukushima-Bündnis, Lixstr. 10, 74072 Heilbronn 

Klimaschutz statt Atomkraft  
und Fossile! Energiewende jetzt sofort!
Klimaschutz statt Atomkraft  
und Fossile! Energiewende jetzt sofort!

Am 11. März 2011 schmolzen in Fukushima drei Atomreaktoren. Es kam zu einem  

radioaktiven Fallout, vergleichbar mit 168 Hiroshima-Bomben. Im Inneren der Reaktorkerne  

herrschen tödliche Strahlungswerte. Sie müssen weiterhin von außen ununterbrochen mit ca. 170 t 

Wasser täglich gekühlt werden, welches in über 1000 Tanks gespeichert wird. Diese sind nun voll,  

und die Stellfläche wird knapp. Statt weiteres Gelände zuzukaufen, darf TEPCO die Tanks in den  

Pazifik entleeren. Die geplante vorherige Dekontaminierung des Kühlwassers war zuletzt aber nur  

zu 30 % effektiv. Radioaktive Stoffe gelangen so in die Nahrungskette und gefährden Mensch und  

Umwelt. Die Verklappung stellt zudem einen Rechtsbruch der Verträge zum Meeresschutz dar. 

Keine Verklappung von kontaminiertem Kühlwasser in den Pazifik! Solidarität mit 
den in den verstrahlten Gebieten lebenden, zur Rückkehr gezwungenen Menschen!

Atomausstieg sofort – weitere Energiewende jetzt!  
Trotz des nach Fukushima beschlossenen Atomausstiegs sind in der BRD immer noch drei Atom-

reaktoren in Betrieb, auch Block II in Neckarwestheim. Spannungsrisse an dessen Dampferzeuger-

Rohren machen den geplanten Weiterbetrieb bis Ende 2022 hoch gefährlich. In Gronau wird  

Uran angereichert, in Lingen werden Brennelemente hergestellt, alles wird exportiert. Das KIT in  

Karlsruhe entwickelt in einem europäischen Verbund neue Reaktoren, statt massiv an neuen Spei-

chertechnologien zu forschen. Beim Atommüll gibt es nur Scheinlösungen: Der beim Rückbau von 

Atomkraftwerken anfallende gering radioaktive Abrissmüll wird durch „Freimessen“ als Bauschutt 

deponiert oder in neuen Produkten „recycelt“. Die Zwischenlager für hochradioaktiven Müll werden  

zu unsicheren Langzeitlagern, da eine „Endlagerung“ selbst im nächsten Jahrhundert ungewiss ist.

Klimaschutz nur ohne Atomkraft und Fossile!  
100 % Erneuerbare sofort!    
Die erfolgreiche dezentrale Energiewende bei der Stromerzeugung wurde u. a. mit einer jährlichen  

Deckelung des Zubaus abgewürgt. Es gibt keine Planungssicherheit mehr. Speichertechnologien  

wurden vernachlässigt. Fossile Träger (Gas, Öl, Kohle) und Atom bremsen die Energiewende aus, da  

sie Vorrang bei der Einspeisung haben. Atomenergie ist aufgrund der hohen Sicherheitsrisiken und 

des ungelösten Atommüllproblems keinesfalls nachhaltig. Zum Gelingen der Energiewende braucht  

es Energieeinsparung, Energieeffizienz und den massiven Zubau erneuerbarer Energien.  

Atomausstieg sofort – Kohleausstieg bis 2030 beenden – Vorrang für die Erneuerbaren!  
Die dezentrale Energiewende muss stark beschleunigt statt ausgebremst werden!


